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Betreff: Umbenennung eines Teils der Erich-Schmid-Straße in Wüstenrotstraße 
 
  
Anlagen: 1 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der westliche Teil der Erich-Schmid-Straße wird ab der Kreuzung mit der Hohenzollernstraße in  
 

Wüstenrotstraße 
 
umbenannt. 
 
 
 

Sachverhalt/Begründung: 
 
Der Finanzkonzern W & W, Wüstenrot und Württembergische AG,  möchte die Bedeutung des 
Unternehmens durch diese Straßenbenennung hervorheben.   
 
Der Finanzkonzern W&W (Wüstenrot und Württembergische AG) ist an die Stadtverwaltung mit der 
Anfrage herangetreten, diesen Teil der Erich-Schmid-Straße in Wüstenrotstraße umzubenennen. 
Angesichts der Bedeutung des Unternehmens für die Standort Ludwigsburg sehen wir in dieser 
Umbenennung die Chance, die Verdienste von Wüstenrot für die Stadt zu würdigen. 
 
Die Anwohner an diesem Teil der Straße wurden über die beabsichtigte Namensänderung 
informiert und sind damit einverstanden. Diese Einverständniserklärungen liegen der 
Stadtverwaltung vor.  
 
  
Namenswahl: 
  
Die Anfänge der Wüstenrot Bausparkasse gehen auf das Jahr 1921 zurück. Damals wurde in 
Stuttgart ein Verein mit der Zielsetzung „Schaffung von Wohngelegenheiten“ gegründet. Im kleinen 
Ort Wüstenrot im Schwäbischen Wald nahm der Verein im selben Jahr seine Arbeit auf.  
Der jungen Bausparkasse Wüstenrot gelang es in relativ kurzer Zeit, der Idee des Bausparens 
breite Anerkennung zu verschaffen. Eine schnell wachsende Zahl von Mitarbeitern führte zu 
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äußerst beengten räumlichen Verhältnissen in Wüstenrot. Auf der Suche nach einem neuen 
Standort, bot die Stadt Ludwigsburg ein genügend großes, direkt an der Bahnlinie Stuttgart-
Bietigheim liegendes Grundstück an. Dieses Grundstück ermöglichte auch künftige Expansionen 
und so fiel die Wahl auf Ludwigsburg. Im April 1930 wurde das neue, an der Hohenzollernstraße 
liegende Verwaltungsgebäude bezogen. 
 
1999 fusionierte Wüstenrot mit der Württembergischen zur Wüstenrot & Württembergische AG. 
Damit entstand einer der zehn führenden Finanzdienstleister in Deutschland. 
 
 
 
Unterschriften: 
 
 
 
Martin Kurt 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Verteiler: 
D I, D II, D III 
FBe 17, 23, 33, 61, 60, 67 
 
 
 


